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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, sehr geehrte Gäste,
liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins,

100 Jahre Schützenverein 1926 Fronhausen e. V. – dieses Jubiläum erfüllt 
mich mit großem Stolz und tiefer Dankbarkeit. Ein Jahrhundert Vereins-
geschichte steht für Beständigkeit, Zusammenhalt und die Leidenschaft 
vieler Generationen, die unseren Verein geprägt und getragen haben.

Was im Jahr 1926 mit Mut, Idealismus und Gemeinschaftssinn begann, 
hat sich über die Jahrzehnte zu einem lebendigen, modernen und zu-
gleich traditionsbewussten Verein entwickelt. Der Schützenverein war 
und ist ein Ort der Begegnung, des Sports und der Kameradschaft – ein 
fester Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in Fronhausen.

Besonders danken möchte ich all jenen, die sich ehrenamtlich engagiert 
haben und es auch heute noch tun. Vorstände, Trainerinnen und Trainer, Hel-
ferinnen und Helfer sowie alle aktiven und fördernden Mitglieder, Gewerbe-
treibende und Sponsoren, haben mit ihrem Einsatz dazu beigetragen, dass 
unser Verein diese beeindruckende Wegstrecke zurücklegen konnte.

Gleichzeitig richtet sich unser Blick nach vorne. 100 Jahre Geschichte sind 
Verpflichtung und Motivation zugleich. Wir wollen Traditionen bewahren, 
den Schießsport sowie den gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern 
und offen bleiben für neue Ideen und neue Generationen. Nur so kann 
unser Verein auch in Zukunft lebendig bleiben.

Ich danke allen Mitgliedern, Freunden, Unterstützern sowie den be-
freundeten Vereinen und Verbänden für ihre Verbundenheit. Lassen Sie 
uns dieses Jubiläum gemeinsam feiern – mit Stolz auf das Erreichte und 
Zuversicht für das Kommende.

Allzeit Gut Schuss!
Fronhausen, im Jahr 2026

Christian Eidam
1. Vorsitzender 	
Schützenverein 1926 Fronhausen e. V
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Entstehung und Entwicklung des Schützenverein 1926 
Fronhausen e.V. von 1926 - 2026

Die Gründungsversammlung des Vereins fand am 20. August 1926 statt. 
Man gab ihm den Namen: „Kleinkaliberschützenverein Fronhausen“. Er 
wurde Mitglied des Kleinkaliberschützen-Verbandes Hessen. Zweck des 
Vereins war das sportliche Gewehrschießen mit dem Kleinkaliber-Ge-
wehr, Kaliber 5.6, auf 12er Ring Scheiben und auf eine Entfernung von 
50 m, unter Ausschluss jeder politischen Betätigung. Die Mitgliederzahl 
belief sich auf 20 Männer. Erster Vorsitzender war Johannes Schneider III. 
aus Fronhausen, Grabenstraße 2. Zum Schatzmeister wählte man Hein-
rich Junker und Ludwig Schäfer wurde Schießleiter. Das sportliche Klein-
kaliber-Schießen wurde im Henschbach in der Lehmkaute abgehalten. 
Dort unterhielten der Kriegerverein, der dem Kyffhäuserbund angehörte 
und auf eine Entfernung von 150 m schoss und der politische Reichsban-
ner Schwarz/Rot/Gold, eine Schießanlage. 

Nach Ende des 2. Weltkrieges 1945 wurde das Schießen mit dem Kleinka-
liber-Gewehr verboten. Sogar neu gegründete Vereine durften sich nicht 
„Kleinkaliber-Schützenverein“ nennen. Den deutschen Waffenherstellern 

1Kleinkaliber Schützenverin im Fronhäuser Henschbach, Aufnahme zwischen 1926 - 1930
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gelang es ein Luftgewehr zu konstruieren, das sich für ein sportliches 
Wettkampfschießen eignete. Als das Schießen mit dem Kleinkaliber-Ge-
wehr wieder erlaubt wurde, blieb das Schießen mit dem Luftgewehr aber 
das „Sportgerät Nr. 1“.

Die Wiedergründung

Bei einer ersten Zusammenkunft im Dezember 1960 trugen sich folgen-
de 37 Männer in eine Beitrittsliste zur Wiedergründung des Schützenver-
eins Fronhausen ein. 

Helmut Böth, Hermann Meyer, Wilfried Vogel, Jürgen Hack, Philipp Hack, 
Bruno Baumgart, Johann Junk, Oskar Gerhard, Karl Hoss, Willi Schnabel, 
Gerhard Weber, Horst Schneider, Helmut  Welker, Hans Kraft I., Helmut 
Schneider, Hans Fenner, Hans Muth, Karl Becker, Ernst Perlet, Jost Pausch, 
Heinz Mandel, Heinrich Kraft III., Friedrich Ruth, Werner Hoss, Heinrich 
Becker, Karl-Heinz Rupp, Erich Hahn, Hans Kraft II., Heinrich Schwarz, 
sen.,  Fritz Laufer, Helmut Schwarz, Heinz Hack, Hans Ruth, Konrad Hack, 
Andreas Ebert, Peter Ruth, Karl Schnabel. 

Auf Wunsch von Herrn Helmut Böth wurde die Neugründungsver-
sammlung zum 18. März 1961 in die Gaststätte Ebert, Fronhausen 
einberufen. Herr Philipp Hack eröffnete um 20.00 Uhr die Versammlung. 
Über die Absicht einen Schützenverein zu gründen, waren sich alle 17 
Anwesenden einig. 

Die Anwesenheitsliste:

Helmut Böth, Gerhard Weber, Jost Pausch, Horst Schneider, Fritz Laufer, 
Hans Ruth, Heinz Hack, Bruno Baumgart, Heinrich Junk, XX (nicht na-
mentlich erwähnt.), Philipp Hack, Ernst Perlet, Andreas Ebert, Karl Hoss, 
Hans Kraft I., Helmut Schneider, Hermann Mayer

Die Tagesordnung:

1. Wahl eines Vorstandes
	 a.	 1. Vorsitzender
	 b.	 2. Vorsitzender
	 c.	 Schriftführer
	 d.	 Kassierer
	 e.	 Schieß- u. Waffenwart
	 f.	 Jungschützenausbilder und stellvertretender 
		  Schiess- u. Waffenwart

Die Versammlungsanwesenden wählten einstimmig:
Andreas Ebert zum 1. Vorsitzenden
Bruno Baumgart zum 2. Vorsitzenden
Ernst Perlet zum Schriftführer
Heinz Hack zum Kassierer
Helmut Böth zum Schiess- u. Waffenwart
Philipp Hack zum Jungschützenausbilder u. stellvertretenden Schiess- u. 
Waffenwart

Der Verein trat dem Deutschen Schützenbund bei. 

Gossestraße 1a • 35112 Fronhausen (Lahn)
Telefon (06426) 921030 • Fax (06426) 921032



8 9

Die Aufnahmegebühr für Personen ab dem achtzehnten Lebensjahr wur-
de auf 1,50 DM festgesetzt und der Jahresbeitrag auf 8,00 DM. Jugend-
liche zwischen vierzehn und achtzehn Jahren waren von den Aufnahme-
gebühren befreit, und der Jahresbeitrag betrug 4,00 DM.
Die Gaststätte Ebert wurde zum Vereinslokal. Leider verfügte das Lo-
kal nicht über eine 10 m Distanz, die man zum Schießsport benötigte, 
so dass man sich zunächst mit einer 8 m Distanz begnügte. Das erste 
Schießen fand am 3. Juni 1961 im kleinen Saal der Gaststätte Ebert statt. 
Neunzehn aktive Schützen hatten sich bereit erklärt den jährlichen Ver-
bandsbeitrag an den Hess. Schützenbund in Frankfurt selbst zu bezahlen. 
Das einmalige Meldegeld in Höhe von 3,00 DM übernahm der Verein. 
Lt. einer Meldestatistik vom 15. Juli 1961 gab es 26 aktive Schützen und 
5 Jungschützen Durch Geldspenden bzw. Sammlungen konnten zwei 
Gewehre mit Diopter (Zielgerät) zum Preis von je 180,00 DM, ein Gewehr-
schrank und eine Scheibenzuganlage angeschafft werden. Ein Mittei-
lungskasten in der Größe DIN A 4 wurde von Herrn Walter Gies kostenlos 
angefertigt. 

Beteiligungen

Teilnahme am Schützenfest am 24.+ 25. Juni 1961 in Bellnhausen und am 
Kreisschützenfest am 15. Juli 1961 in Moischt, Kreiskettenschießen in Mar-
burg am 10. September 1961 und Beteiligung am Fern-Wertungsschießen 
des Hess. Schützenbundes 1961/1962 (Winterhalbjahr).

Der erste Vorsitzender Andreas Ebert erläuterte die Absicht, wie in früheren 
Zeiten alljährlich ein Preisschießen, das so genannte Gänseschießen wieder 
einzuführen. An diesem Preisschießen konnten alle Personen, die die vom 
Verein herausgegebenen Bedingungen erfüllten, teilnehmen. Es sollten 2 
Gänse gestiftet werden. Beginn des Preisschießens sollte der 25. November 
1961 und das Ende sollte der 23. Dezember 1961 sein.  

Die Vereinsmeisterschaft, die bis Ende März 1962 durchgeführt werden 
musste, wurde im damaligen Kino-Saal (heutiger Platz der Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf) geschossen. Ein Ausbau von 8 m auf 10 m Distanz im 
kleinen Saal des Vereinslokals wurde in eigener Regie im April 1962 durchge-
führt. Schützenbruder Andreas Ebert spendete das Material.

Schützenbruder Ludwig Schäfer wurde am 1. April 1962 Ehrenmitglied des 
Vereins. Ihm zu Ehren fand ein jährliches Pokalschießen mit dem Luftgewehr 
statt. Nicht aufgelegt wurde geschossen 5 Schuss liegend, 5 Schuss kniend 
und 5 Schuss stehend. Wurde der Pokal dreimal hintereinander von einem 
Schützen errungen, so durfte er ihn behalten. Diese Bedingungen wurden 
von dem Stifter, Herrn Ludwig Schäfer, aufgestellt und galten als verbindlich.
Im Vereinslokal Ebert konnte man nur mit dem Luftgewehr schießen. Das 
Schießen mit dem Kleinkalibergewehr wurde mit freundlicher Genehmi-
gung auf dem Schießstand des Schützenvereins Bellnhausen durchge-
führt.
 
Im Sommer des Jahres 1969 entschloss man sich einen eigenen KK-Stand 
zu errichten. Die Gemeinde stellte uns ein Grundstück auf dem Kratzen-
berg zur Verfügung.  Die Mitglieder des Vereins begannen umgehend mit 
den Abholz- und Erdarbeiten auf diesem Gelände. Ein kleiner KK-Stand 
wurde errichtet, der mehrmals bis 1974 erweitert wurde. 1977 entschloss 
man sich das Holzhaus aus- und umzubauen. Es entstand das jetzige 
Schützenhaus mit zehn Luftgewehrständen auf 10 m und sechs Kleinkali-
ber-Ständen auf 50 m Entfernung.    
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Bis auf den heutigen Tag nehmen die Schützen mit dem Luftgewehr und 
dem Kleinkalibergewehr erfolgreich an den Rundenwettkämpfen und 
Meisterschaften teil. Sie errangen mehrere Titel bei Kreis- und Gaumeis-
terschaften. Im Jahre 1976 erreichte die Damenmannschaft mit dem Luft-
gewehr, bestehend aus Barbara Kraft, Inge Schlag und Annemarie Schlag 
den 4. Platz bei der Hessischen Landesmeisterschaft in Frankfurt/M. 
Anlässlich des 80. Vereinsjubiläum fand an den Wochenenden 9./10. 
September und 16./17. September 2006 ein Jedermann-Preisschießen 
auf dem Kleinkaliber-Stand 50 m statt. Geschossen wurde auf Festschei-
be und auf Blattl-Scheibe. Ein Blattl ist eine perfekte zehn auf der Schieß-
scheibe mit der geringsten Abweichung von der Mitte der Zehnerring-
scheibe.  Bürgermeister Reinhold Weber eröffnete am 9. September 2006 
mit dem ersten Schuss das 80. Vereinsjubiläum.
Der Schießsport wird sowohl als Mannschafts- als auch Einzelsport-
art ausgeübt. Der Schütze ist beim Schießen allein auf sich gestellt, der 
Schießvorgang erfordert ein hohes Maß an Konzentration und eine gute 
mentale Vorbereitung. Der Schütze muss seine Gedanken abschalten 
können, sein Umfeld darf ihn nicht belasten und er muss – je nach Diszip-
lin – eine gute Ausdauer haben. 

KAISER
In Fronhausen 
und Dautphe

Für dich geö�net: 
Montag-Samstag 

von 7 bis  22 Uhr

KAISER
In Fronhausen 
und Dautphe

Für dich geö�net: 
Montag-Samstag 

von 7 bis  22 Uhr
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Die Vorsitzenden von 1926 bis 2026

20. August 1926 (-?) 				    Johannes Schneider III., 	
						      Grabenstraße 2 
Februar 1934 (-?) 				    Peter Keil, Malermeister
18. März 1961 bis März 1969 			   Andreas Ebert
29. März 1969 bis August 1970 			  Ewald Gerhardt
02. September 1970 bis Dezember 1971 	 Helmut Schneider
29. Dezember 1971 bis Dezember 1978		 Kurt Werther
15. Dezember 1978 bis August 1982		  Jürgen Scheld
20. August 1982 bis Januar 2001		  Werner Schlag
26. Januar 2001 bis August 2021		  Marcus Koch
August 2021 (aktuell)                                    	 Christian Eidam

IHR BAUSTOFF­
HÄNDLER VOR ORT

Besuchen Sie uns vor Ort oder rufen Sie an – wir liefern!
  info@finger-baustoffe.de
 +49 6426 9230-0

WWW.FINGER-BETON.DE

Alles für Ihr Projekt:

Tiefbau Rohbau Innenausbau Gartengestaltung
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Bahnhofstraße 14 
35112 Fronhausen

Telefon: 06426 966 97 97

Was bietet der Verein aktuell eigentlich an?

Vorweg ist zu sagen, dass Schießsport, egal in welcher Disziplin, kein 
„Ballern“ ist. Beim Schießsport geht es um Mentale Stärke und Fokus-
sierung. Es ist ein statischer Sport, bei dem Ruhe, Atemkontrolle und 
Körperbeherrschung wichtiger sind als Kraft. Es ist das ideale Training, 
um den Alltag auszublenden, da jeder kleinste Gedanke oder Pulsschlag 
das Trefferbild beeinflussen kann.

Luftgewehr – Präzision auf 4,5 Millimetern

Ziel hierbei ist es, ein sauberes Loch in die Papierzielscheibe, welche auf 
10 Metern Distanz steht, zu schießen. Im Idealfall trifft man die 10, wel-
che mit 0,5 mm gerade mal so groß wie eine Stecknadel ist. 

Kleinkaliber – Königsdisziplin mit Rückstoß im Kaliber .22 l.r.

Auf eine Distanz von 50 Metern wird mittels Kaliber .22 l.r. ebenfalls auf 
eine Papierscheibe geschossen. Auch hier gilt es im Idealfall die 10 zu 
treffen, welche zwar etwas größer ist als beim Luftgewehrschiessen aber 
mindestens genauso viel Übung und Konzentration zum Treffen benö-
tigt. Das Projektil hat einen Durchmesser von ca. 5,6 mm, welches in etwa 
der Größe der 10 auf der Scheibe entspricht. 

Bogenschießen – Konzentration, Intuition und Ausdauer seit Jahrhun-
derten

Ob im Außengelände oder Indoor. Der Bogensport ist faszinierend und 
unterhaltsam zugleich. Hier wird mit verscheiden Bögen mit verschiede-
nen Zugstärken auf eine Zielscheibe geschossen. In Fronhausen können 
wir aktuell im Außengelände auf bis zu 30 Meter schießen. 

Dart – Präzision an der Oche 

Die perfekte Mischung aus mentaler Stärke, einer ruhigen Hand und ma-
thematischem Geschick. Darts ist längst kein reiner „Kneipensport“ mehr, 
sondern ein weltweit gefeierter Präzisionssport, der absolute Konzentra-
tion erfordert.
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Stammtisch – Gemütlichkeit und Gemeinschaft im Vordergrund

Einmal im Monat treffen wir uns in gemütlicher Runde zu unserem 
Stammtisch. Jeder ist herzlich eingeladen, einfach mal dazu zu stoßen, 
uns kennenzulernen und Teil unserer Runde zu werden. Wir freuen uns 
über jedes neue Gesicht.
Weitere Informationen unter www.sv-fronhausen.de 

Die Gründung unserer Bogensportabteilung 

- Ein neuer Pfeil im Köcher des Vereins -

Ende des Spätsommers 2024 entstand in unserem Verein eine Idee, die 
sich schnell zu einem echten Herzensprojekt entwickelte: die Neugrün-
dung einer Bogensportabteilung. 

Was zunächst als Gedanke begann, wurde schon bald Realität – mit viel 
Engagement, Kreativität und Gemeinschaftssinn. 

Die ersten Schritte waren bescheiden, aber voller Tatendrang. Ein Netz als 
Pfeilfang, eine Zielscheibe, ein paar Pfeile und ein Bogen – mehr brauch-
te es nicht, um die ersten Probeschüsse zu wagen. Der Scheibenständer 
wurde kurzerhand aus Kanthölzern zusammengezimmert, und schon 
bald hallten die ersten „Flitzebogen“-Schüsse über unser Vereinsgelände. 
Schnell fanden sich weitere Interessenten, die nicht nur mit Begeisterung 
dabei waren, sondern auch direkt dem Verein beitraten. Meist traf man 
sich sonntags oder bei gutem Wetter, um gemeinsam zu schießen und in 
geselliger Runde zu plaudern.

Bereits zur Jahreshauptversammlung 2024 war klar: Die Bogensportab-
teilung ist gekommen, um zu bleiben. Es wurde beschlossen, weiteres 
Vereinsequipment anzuschaffen – und im Frühjahr 2025 war es so weit. 
Neue Vereinsbögen mit unterschiedlichen Zugkräften, zusätzliche Ziel-
scheiben und Pfeile erweiterten die Möglichkeiten. Dank großzügiger 
Mitgliederspenden konnten wir sogar einen Jugendbogen sowie eine 
dritte Zielscheibe samt Ständer finanzieren. 
 
Mit wachsender Begeisterung wuchs auch der Anspruch an die Infra-
struktur. Ein alter, baufälliger Schuppen wurde bei einem Arbeitseinsatz 

Mach deine
Freunde happy.
Mit Wero.
Sende Geld einfach
und schnell.
Jetzt in der App Sparkasse nutzen.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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instandgesetzt: Dachbalken wurden eingezogen, ein stabiles Blechdach 
montiert, Fenster eingesetzt und Strom sowie Licht installiert. Nun konn-
ten wir nicht nur unser Bogensportmaterial, sondern auch Geräte wie 
den Rasenmäher sicher und griffbereit lagern. Viele Mitglieder packten 
tatkräftig mit an – ein beeindruckendes Beispiel für unseren Vereinsgeist. 
Auch das Außengelände wurde grundlegend saniert. Mit schwerem 
Gerät und viel Muskelkraft wurden Baumstümpfe entfernt, die Fläche be-
gradigt, gemulcht und neu eingesät. Sämtliche Materialien – vom Saat-
gut bis zu den Bauteilen – wurden durch interne Spenden finanziert. Für 
2026 stehen noch optische Verschönerungen auf dem Plan: Der Schup-
pen soll gestrichen und mit einer Holzvertäfelung versehen werden, die 
den Stil unseres Schützenhauses widerspiegelt.

Im Sommer 2025 folgte der nächste Meilenstein: die Einführung eines 
regelmäßigen Schießbetriebs am Sonntagvormittag – inklusive Bewir-
tung für Mitglieder und Gastschützen. Auch Kleinkaliber und Luftgewehr 
kann an diesem Tag geschossen werden. Bei gutem Wetter wurde auch 
unter der Woche Bogen geschossen. Die Resonanz war überwältigend: 
Zahlreiche Gäste, darunter viele Jugendliche und Kinder, fanden den 
Weg zu uns. Manch einer entpuppte sich als echtes Talent – kleine „Robin 
Hoods“ in Aktion! Geschossen wird auf Entfernungen zwischen 10 und 
30 Metern, teilweise auf drei Scheiben gleichzeitig.     
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Für Abwechslung sorgen unsere kreativen Turnierideen. Besonders be-
liebt ist das „Dreiecksschießen“: Drei Schützen bilden mit ihren Pfeilen ein 
Dreieck, welches dann von einer Schnur umfasst wird, dass die anderen 
treffen müssen – ein spannender Wettkampf, der Konzentration und Prä-
zision fordert. Egal ob jung oder alt, ob Anfänger oder erfahrener Schüt-
ze – Bogensport begeistert alle. 
Auch Damen sind aktiv dabei, und wir freuen uns über jede neue Teil-
nehmerin. Auch niedrige Zugkräfte stehen zur Verfügung. Wir versuchen 
jederzeit alle Interessenten anzuleiten und auch beim Kauf von eigenem 
Equipment zu beraten und zu unterstützen.

Als die Tage kürzer wurden und die Rasenfläche wegen Neuaussaat nicht 
betreten werden konnte, fanden wir eine Lösung für die dunkle Jahres-
zeit: Im Innenbereich entstand eine Bogenbahn mit 10 Metern Schuss-
distanz. 
Dank einer großen Zielscheibe und weiteren Leihgaben konnten wir 
sogar ein „Bogenkino“ installieren – per Beamer werden digitale Ziel-
scheiben, Münzen oder gar bewegte Ziele wie Wildtiere, Moorhühner 
oder Zombies projiziert. 
Ein Riesenspaß für ambitionierte Schützen und Anfänger!  

Sonntags finden weiterhin kleine interne Turniere statt, um die Fertig-
keiten auf kurzer Distanz zu perfektionieren. Für die Zukunft haben wir 
schon einige Pläne: Besuche von 3D-Parcours, gemeinsame Wettkämpfe 
mit Nachbarvereinen und neue Fun-Turniere im Außenbereich. Ein High-
light war bereits unser vereinsinterner „Fun-Triathlon“ mit Dartwerfen, 
Bogenschießen und Luftgewehrschießen – spannend und völlig un-
vorhersehbar, wer am Ende siegt. Für die kommende Saison denken wir 
sogar über Axtwerfen nach. 

TEXTILVEREDELUNG/StICKereI WERBEMITTEL

Gestaltung / entwürfeAufkleber

SIEBDRUCK/TRANSFERS

Teamsport/Ausrüster

digitaldrucke

info@tshirtline.com

www.tshirtline.com
Am Kaiserberg 9   35396 Gießen-Wieseck

06 41-5 24 54

BESCHRIFTUNG

Hotline:
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Unser Ziel ist klar: Die Attraktivität des Vereins weiter steigern, neue Mit-
glieder gewinnen und allen – ob jung oder alt – eine sportliche Heimat 
bieten. Die Bogensportabteilung ist dafür ein starkes Zugpferd. Wir freu-
en uns auf viele spannende Jahre mit Pfeil und Bogen!

Tradition - Das Vereinspokalschiessen

Das Vereinspokalschiessen ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil im 
Verein. Die angemeldeten Mannschaften bestehen nicht nur aus Ver-
einen, sondern oftmals auch aus Personen, die sich einfach zusammen-
finden, sich einen passenden Mannschaftsnamen geben und am Wett-
kampf ihren Spaß haben.
-	 Für das Pokalschiessen 2026 beträgt das Startgeld 25,00 € pro 
	 Mannschaft. 
-	 Eine Mannschaft wird von 4 bzw. 5 Schützen gebildet, die 4 besten 
	 Ergebnisse zählen als Mannschaftsergebnis. Bei 5 Schützen wird 
	 somit das niedrigste Ergebnis nicht gewertet. 
-	 Die Schützen müssen mindestens 14 Jahre alt sein. Schützen unter 
	 18 Jahren benötigen eine Vollmacht beider Erziehungsberechtigten.
-	 Einem Verein angehörende aktive Sportschützen dürfen starten, 
	 jedoch höchstens 2 pro Mannschaft und sie erhalten 10 Ringe Abzug.

Es wird in folgenden drei Klassen gewertet:
-	 Damenklasse (reine Damenmannschaft)
-	 Schützenklasse (reine Herrenmannschaft)
-	 Mixedklasse (Damen und Herren gemischt)

Die Siegermannschaften in den drei Klassen sowie die Einzelsieger 
Damen und Herren erhalten Pokale.
Jeder Schütze hat 5 Probe- und 10 Wertungsschüsse. Zusätzliche Probe-
schüsse können für 1,50 Euro für 3 Schuss erworben werden.

Eine Voranmeldung ist nicht zwingend nötig, wäre aber zur besseren 
Planung wünschenswert. Voranmeldung unter info@sv-fronhausen.de

Wie in den Vorjahren wünschen wir allen Teilnehmern „Gut Schuss“ und 
vor allem viel Spaß!



Schützenverein 1926 Fronhausen (Lahn) e.V.
35112 Fronhausen

Telefon: 06426-6029845
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